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Antrag  
der Abgeordneten Jörg Schneider, Dr. Christina Baum, Martin Sichert, Carolin 
Bachmann, Marc Bernhard, René Bochmann, Gereon Bollmann, Dirk 
Brandes, Marcus Bühl, Petr Bystron, Dr. Gottfried Curio, Dr. Michael 
Espendiller, Peter Felser, Markus Frohnmaier, Kay Gottschalk, Karsten Hilse, 
Nicole Höchst, Steffen Janich, Dr. Malte Kaufmann, Stefan Keuter, Rüdiger 
Lucassen, Matthias Moosdorf, Edgar Naujok, Tobias Matthias Peterka, Frank 
Rinck, Dr. Dirk Spaniel, René Springer, Klaus Stöber, Kay-Uwe Ziegler und 
der Fraktion der AfD 

Ende aller Corona-Maßnahmen – Heute ist der „Tag der Freiheit“ 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, 

schnellstmöglich einen Gesetzentwurf vorzulegen, mit dem die §§ 20a („einrichtungs- 
und unternehmensbezogene Nachweispflicht“), 28a (Besondere Schutzmaßnahmen 
zur Verhinderung der Verbreitung der Coronavirus-Krankheit-2019 (COVID-19)), 
28b (Bundesweit einheitliche Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung 
der Coronavirus-Krankheit-2019 (COVID-19), Verordnungsermächtigung) und 28c 
(Verordnungsermächtigung für besondere Regelungen für Geimpfte, Getestete und 
vergleichbare Personen) des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) aufgehoben werden und 
die Bezüge zu den §§ 20a, 28a, 28b und 28c aus dem Gesetz entfallen, entsprechende 
Entschädigungen nach § 56 (Entschädigung) jedoch sichergestellt bleiben. 

Berlin, den 15. März 2022 

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion 
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Begründung 

Die Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung der Coronavirus-Krankheit-2019 (COVID-19) nach 
den §§ 20a, 28a, 28b und 28c des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) wurden damit begründet, dass eine drohende 
Überlastung des Gesundheitssystems weiterhin nicht ausgeschlossen werden könne.1, 2, 3 
Mit einer solchen Überlastung ist nach Einschätzung der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) nicht mehr 
zu rechnen.4 
Auch die Bundesregierung erklärte in der Antwort auf eine Kleine Anfrage der AfD (Bundestagsdrucksache 
19/32393) „Im Hinblick auf die bestehenden Reservekapazitäten im Rahmen der 7-Tage-Notfallreserve sieht die 
Bundesregierung derzeit keinen Bedarf, den Ausbau weiterer intensivmedizinischer Behandlungskapazitäten zu 
fördern.“ erklärte.5 
Die Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung der Coronavirus-Krankheit-2019 (COVID-19) verur-
sachen erhebliche gesundheitliche Kollateralschäden6, 7, 8, 9. 
Länder wie zum Beispiel Schweden, Norwegen, Dänemark oder des Vereinigte Königreich haben bereits die 
Aufhebung aller oder fast aller Maßnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung von COVID-19 beschlossen oder 
vollzogen10. Deutschland zeigt im Vergleich zu diesen Staaten in keinem wesentlichen Kriterium eine Abwei-
chung, die das Festhalten an den bestehenden Freiheitsbeschränkungen rechtfertigen würde. 
Daher sind die verfassungsrechtlich umstrittenen §§ 20a, 28a, 28b und 28c des Infektionsschutzgesetzes  
(IfSG)11, 12, 13, 14 und die entsprechenden Grundrechtseinschränkungen unverhältnismäßig und müssen mit sofor-
tiger Wirkung aufgehoben werden.  

                                                        
1 Bundestagsdrucksache 19/32391 
2 https://www.bundesregierung.de/breg-de/suche/telefonkonferenz-der-bundeskanzlerin-mit-den-regierungschefinnen-und-regierungschefs-der-

laender-am-13-dezember-2020-1827392 
3 https://www.aerztezeitung.de/Politik/Merkel-Duerfen-Hilferufe-der-Intensivmediziner-nicht-ueberhoeren-418844.html 
4 https://www.berliner-zeitung.de/news/krankenhausgesellschaft-rechnet-nicht-mehr-mit-ueberlastung-durch-omikron-welle-li.210792 
5 Bundestagsdrucksache 19/32393 
6 https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/warum-die-suizidrate-bei-jugendlichen-angestiegen-ist-17723466.html?service=printPreview 
7 https://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/corona-politik-und-ihre-kollateralschaeden-das-sterben-der-anderen-a-00000000-0002-0001-

0000-000171426687 
8 https://www.aerztezeitung.de/Politik/Bulimie-und-Rhinitis-Corona-laesst-die-Juengsten-leiden-422674.html 
9 https://www.focus.de/gesundheit/news/mehr-herztote-weniger-krebs-ops-daten-zeigen-verheerende-corona-kollateralscha-

eden_id_12914874.html 
10 https://www.swr3.de/aktuell/coronavirus/laender-corona-beschraenkungen-freedom-day-100.html#Tschechien 
11 https://www.bundestag.de/resource/blob/806934/44144d5913d0ec2c294a2031b624b7da/19_14_0246-22-_ESV-Tobias-Gall-3-BevSchG-

data.pdf 
12 https://impfentscheidung.online/wp-content/uploads/2021/10/Gutachten-Die-Verfassungswidrigkeit-des-indirekten-Corona-Impfzwangs.pdf 
13 https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2021/bvg21-047.html 
14 https://www.vbw-bayern.de/vbw/vbw-Fokusthemen/Fokus-Corona/Allgemeines/BVerfG-einrichtungsbezogene-Impfpflicht-muss-nicht-aus-

gesetzt-werden.jsp 
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